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Pilger der Hoffnung - eine Erzählgemeinschaft 

In unserer Reihe „Erzählgemeinschaft der Hoffnung“, die auf der ersten Seite der Pfarr-
nachrichten erschienen und uns begleiteten, ist abschließend ein Gedanke entstanden: 
 

„NichtsÊistÊfürÊimmerÊ...“Ê(ausÊReinhardÊMeyÊAlbum:ÊNachÊHaus) 

Haben Sie ein Lieblingslied? So einen richtigen „Herzenssong“ meine ich – bei dem Sie ganze Passagen 
mitsingen können; die Melodie vor sich hin summen und Sie sich einfach freuen, wenn Sie ihn irgendwo 
wieder hören? Ein Lieblingslied halt … 

 Vielleicht fällt Ihnen auf Anhieb eines ein oder Sie haben sogar mehrere. Was aber häufig so ist, 
dass es Lieder gibt, die mal wichtiger sind und dann irgendwann auch etwas verblassen. Nicht, dass sie 
nicht mehr gehört werden; aber die Aufmerksamkeit liegt vielleicht schon bei einem anderen Lied – auch 
wenn das andere nicht vergessen ist. Und dann ist es ganz plötzlich wieder da... 

Mir ging das so mit einem Lied von Reinhard Mey aus dem Album „Nach Haus“. Wochenlang habe ich es 
rauf und runter gehört – es mitgesungen – und über den Inhalt nachgedacht … und irgendwann war es 
bei mir wieder verschwunden. Das Lied heißt „Nicht ist für immer“ und beschreibt die Vergänglichkeit der 
Dinge. Nicht nur das Ende von Freundschaften; von Träumen und Plänen wird thematisiert; sondern 
auch die große Aufgabe, diese Endlichkeit zu akzeptieren. So heißt es im Refrain dieses Liedes: „NichtsÊ
istÊfürÊimmer;ÊnichtsÊistÊunsÊfürÊalleÊZeitÊgeschenkt;ÊnichtsÊistÊfürÊimmer,ÊwieÊmanÊimmerÊdenkt.“ 

 Schreibt das ein Pessimist? Schreibt da jemand, der mit der Welt abgeschlossen hat und nichts 
mehr erwartet? Das habe ich mich mit Blick auf Mey immer wieder gefragt und mich etwas mit seinem 
Weg beschäftigt. Nein! In diesen Zeilen schreibt jemand, der auf die über 80 Jahres seines Lebens zu-
rückblickt; da schreibt jemand, der es so erleben musste und der sich heute erinnert. 

Für mich ist mit diesen Zeilen keine Angst verbunden und auch keine Resignation – auch wenn das im 
Lied klar benannt wird. Für mich haben diese Worte auch etwas mit Ermutigung und Hoffnung zu tun. 
Gerade dann, als ich selber nicht wusste, wie und ob es weitergehen kann, 
sprach mich ein Abschnitt ganz besonders an:  

„HastÊduÊnieÊselbstÊdaÊgestandenÊundÊinÊmanchenÊbitterenÊStundenÊ/ÊdenÊ
MutÊundÊdieÊKraftÊverlorenÊundÊdenÊAuswegÊnichtÊgefundenÊ/ÊbereitÊallesÊ
wegzuwerfen,ÊallesÊhinterÊdirÊzuÊlassen.Ê/ÊWieÊvielÊMutÊkostetÊes,ÊnichtÊzuÊ
gehenÊundÊwiederÊneuenÊMutÊzuÊfassen.“ 

 Aber warum schreibe ich davon? Hören Sie doch einfach selber... 

  



Gottesdienste im Pastoralen Raum - Bereich Hallenberg 
Montag, 2.Juni  
Josefs-Haus Hallenberg 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  - † Emma Seelig 

  

Dienstag, 3.Juni  
St. Antonius Eins. Braunshausen 18.30 Uhr Hl. Messe  - † Gerhard Jungmann u. †† d. Fam. Jungmann u. Tausch 

  

Mittwoch, 4.Juni  
St. Heribertus Hallenberg 18.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Totengebet f.d. † Hans Hadewig  - JA † Franz Franke/ † Renate Hesse/ 

† Beate Pauli u. †† Ang. 
  

Donnerstag, 5.Juni HL. BONIFATIUS 
Josefs-Haus Hallenberg 9.00 Uhr Hl. Messe  - † Emma Seelig/ Leb. u. †† d. Fam. Meuser 
St. Heribertus Hallenberg 14.30 Uhr Seelenamt f.d. † Hans Hadewig mit anschl. Urnenbeisetzung  
St. Thomas Ap., Liesen 18.30 Uhr Hl. Messe  - JA † Bruno Brieden/ als Dank 

  

Freitag, 6.Juni  
St. Heribertus Hallenberg 8.30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen  - †† Josef u. Johanna Berkenkopf u. †† Ang./ † Anna 

Östreich 
Unterkirche-Hallenberg 16.00 – 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung   

  

Samstag, 7.Juni  
Unterkirche-Hallenberg 8.30 Uhr Hl. Messe  - für die verfolgten Christen 
St. Heribertus Hallenberg 11.30 Uhr Taufe des Kindes Lara Ernst   
St. Goar, Hesborn 14.00 Uhr Brautamt Alina und Andreas Emde  
Josefs-Haus Hallenberg 15.30 Uhr Beichtgelegenheit (Vikar Wilson)   
Josefs-Haus Hallenberg 16.30 Uhr Hl. Messe (Vorabendmesse)  - † Hans-Dieter Patock/ †† Hans u. Rudi Zawadzki 
St. Goar, Hesborn 18.30 Uhr Hl. Messe (Vorabendmesse) - fällt aus wg. Brautamt   

  

Sonntag, 8.Juni PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 
St. Thomas Ap., Liesen 9.00 Uhr Hl. Messe  - 6-WA † Dieter Dollberg/ JA † Resi Isenberg, Ged. Werner Isenberg/ als Dank (Familie 

Runge)/ †† Ehel. Konrad u. Emma Brieden u. Kinder 
Unterkirche-Hallenberg 10.15 Uhr Hochamt  - JA † Hermann Kronauge/ JA † Annegret Runge/ JA † Bernhard Genster, Ged. 

†† Eltern/ JA † Hermann Pöllmann, Ged. † Marlene Pöllmann/ †† Ehel. Albert u. Walburga 
Pöllmann/ †† Ehel. Albert u. Paula Meyer/ †† Johann Eppner u. Ang./ † Anton Mause/ † Elfi Rothe 
u. Ang./ als Dank/ für alle armen Seelen/ †† Alfred u. Thekla Mause/ † Konrad Ante/ †† Wilfried u. 
Otti Müller, Ged. Sohn Joachim/ †† Werner u. Irmgard Berkenkopf/ †† Erwin u. Rita Weidner/ Leb. 
u. †† aus den Gemeinden 

St. Goar, Hesborn 10.30 Uhr Taufe von Sultana Hotto   
St. Heribertus Hallenberg 14.30 Uhr Taufe des Kindes Leo Müller   

  

Montag, 9.Juni PFINGSTMONTAG 
Josefs-Haus Hallenberg 9.00 Uhr Hl. Messe  - JA † Meinolf Mause, Ged. Waltraud Mause/ † Friedrich Vogelsang (v. Jg. 1938) 
St. Goar, Hesborn 9.30 Uhr Hl. Messe  - Leb. u. †† d. Fam. Krämer u. Mörchen/ †† August u. Maria Harbeke u. Töchter/ 

† Gertrud Steden u. †† Eltern/ †† d. Fam. Steden u. Brieden/ † Anna Brieden/ Leb. u. †† d. Fam. 
Guntermann u. Mause/ † Werner Mörchen/ † Werner Steden/ † Werner Stanka u. Eltern/ †† Anna 
u. Josef Harbeke (Im Tal) 

St. Antonius Eins. Braunshausen 10.15 Uhr Hl. Messe  - †† Mathias u. Agnes Lingen, †† Alfons u. Elfriede Pauli u. †† Angehörige/ †† Ehel. 
Hedwig u. Otto Knecht, Bachstr./ †† Ehel. Alois u. Hedwig Mettken/ †† Ehel. Heinz u. Edda Bender 
u. Ged. Norbert u. Katharina Zahn/ † Dieter Kinold 

  

Dienstag, 10.Juni  
St. Antonius Eins. Braunshausen 18.30 Uhr Hl. Messe - fällt aus   

  

Mittwoch, 11.Juni  
St. Heribertus Hallenberg 18.30 Uhr Hl. Messe  - Leb. u. †† d. Fam. Spielmann u. Schulze 

  

Donnerstag, 12.Juni  
Josefs-Haus Hallenberg 9.00 Uhr Hl. Messe   
St. Thomas Ap., Liesen 18.30 Uhr Hl. Messe  - JA † Ursula Berkenkopf, Ged. Josef Berkenkopf , Eltern u. Geschw./ † Josef Brieden/ 

†† aus dem Hause Aplons 
  

Freitag, 13.Juni  
St. Heribertus Hallenberg 8.30 Uhr Hl. Messe  - †† Antonia Genster u. †† Ang. 
Unterkirche-Hallenberg 16.00 – 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung    

  

Samstag, 14.Juni  
Unterkirche-Hallenberg 8.30 Uhr Hl. Messe  - † Werner Mause/ †† Heribert u. Antonia Mause 
Josefs-Haus Hallenberg 15.30 Uhr Beichtgelegenheit (Vikar Wilson)   
Josefs-Haus Hallenberg 16.30 Uhr Hl. Messe (Vorabendmesse)  - JA † Antonia Wahle, Ged. Josef u. Gisela/ †† Franz-Josef Ante, 

Ged. Lieselotte Ante u. Heinz Müller 
St. Goar, Hesborn 18.30 Uhr Hl. Messe (Vorabendmesse)  - 30 tg SA † Josef Vogt/ † Waltraud Heimann/ † Karl-Heinz Lefarth, 

†† Eltern u. Geschw./ † Anita Vogt/ Leb. u. †† aus den Gemeinden 
  



Zum Ende meiner Tätigkeit für den  Pfarrbrief 
Mit dieser Ausgabe endet nun meine redaktionelle und 
inhaltliche Arbeit für den Hallenberger Pfarrbrief. Und 
ich darf ehrlich sagen, diese Entscheidung ist mir nicht 
leicht gefallen; aber aus meiner Sicht unumgänglich 
geworden. Doch warum ist es dazu gekommen? 
Seit ich in Hallenberg als Pastor tätig bin, durfte ich 
mich bei der Erstellung des Pfarrbriefes einbringen; 
anfangs zusammen mit Lisa Niggemann und die letz-
ten Jahre mit Claudia Schweinsberg. Dafür bin ich 
dankbar; auch weil wir unterstützt wurden von ver-
schiedenen Autorinnen und Autoren, die sich mit Im-
pulsen für die erste Seite und mit vielen weiteren Bei-
trägen einbrachten. Auf diese Weise hat sich der 
„Kirchenzettel“, wie er mitunter genannt wird, für viele 
zu einem „Begleiter“ entwickelt und ist inzwischen 
mehr als nur eine reine Information der Kirchenge-
meinden geworden. Auch diejenigen, die an den Got-
tesdiensten nicht mehr teilnehmen können oder wol-
len, nehmen ihn gerne zur Hand. 
 Mit der Beendigung der Tätigkeit von Claudia 
Schweinsberg im Pfarrbüro musste nun ein neuer Weg 
zu Erstellung gesucht werden; erste Ideen sind über-
legt worden und es waren sogar Interessierte bereit, 
sich ehrenamtlich für den Pfarrbrief hier in Hallenberg 
einzubringen. Leider sind diese Möglichkeiten von den 
Verantwortlichen nicht aufgegriffen worden. Dem Fi-
nanzausschuss in unserem Pastoralen Raum wurde 
der Vorschlag unterbreitet, den Pfarrbrief in Zukunft 
redaktionell im Pfarrbüro von Medebach zu erstellen - 
dafür wurde sich mehrheitlich entschieden und damit 
ist es geklärt. 
In keiner Weise ist vor dieser Entscheidung jedoch das 
Gespräch mit den Verantwortlichen vor Ort gesucht 
worden; weder mit Frau Mause und Frau Schweins-
berg im Pfarrbüro, noch mit mir. Meine Auffassung von 
kooperativer Lösungsfindung mit allen Beteiligten ist 
eine andere. Auch wurde mir auf unterschiedliche Wei-
se signalisiert, dass persönliche Vorbehalte zu einer 
Zusammenarbeit mit mir im Pfarrbüro Medebachs be-
stehen. 
 

Aus diesen Gründen kann ich nicht erkennen, wie es zu 
einem Miteinander auf Augenhöhe und einer sinnvollen 
Möglichkeit des Arbeitens kommen kann. Es ist für mich 
Schade, dass nicht gemeinsam eine Lösung gesucht 
werden konnte. Darüber hinaus entspricht es m.E. heuti-
gen Lebenskontexten nicht mehr, vor gefällte Entschei-
dungen gestellt zu werden, ohne darüber ehrlich zu dis-
kutieren. Somit musste ich jetzt die Entscheidung fällen, 
mein Engagement für den Pfarrbrief in jeglicher Form 
einzustellen. Aber wie geht es nun weiter? 
 „Was lebt, soll am Leben bleiben!“ Mit diesem 
Ausspruch schaut unser Erzbischof Udo Markus Bentz 
auf den Bistumsprozess, der zukünftig für uns ansteht – 
gerne bleibe ich dabei in den nächsten Jahren für Sie 
und für Euch als Pastor in den vier Gemeinden Hallen-
bergs tätig und gerne engagiere ich mich weiterhin als 
Dechant im Dekanat HSK-Ost. Das tue ich wehmütig mit 
Blick auf die Zukunft des Pfarrbriefes, aber voller Dank-
barkeit im Blick auf die Menschen hier vor Ort mit denen 
ich gerne meinen Weg weitergehe. 

Herzlich und verbunden! Matthias Kamphans 
 
Erstkommunion 2025– der Weg ist abgeschlossen ... 
Mit der zweiten Feier der Erstkommunion am 25. Mai 
2025 in Hallenberg ist der Weg der Erstkommunionvor-
bereitung der Kinder aus Somplar, Liesen, Hesborn und 
Hallenberg abgeschlossen. Vielen Dank an alle, die sich 
in irgendeiner Form eingebracht haben. Und da sind 
viele helfende und anpackende Hände zu nennen. Da 
waren, die für den festlichen Rahmen gesorgt haben 
und fleißig hergerichtet haben. Da sind die Jägerkapelle 
und die Heriband zu nennen, die für die musikalische 
Begleitung verantwortlich waren. Da sind die Eltern ge-
wesen, die den Weg der Kinder von Anfang an so posi-
tiv und wertschätzend begleitet haben und da sind alle 
die aufzuzählen, die manchmal ganz im Verborgenen 
etwas dazu beigetragen haben, dass die Erstkommuni-
on bei uns so schön gefeiert werden konnte. Danke-
schön an alle und Danke dafür! 
 
Am 22. Juni um 15.00 Uhr ist Firmung in Hesborn 
Der größte Teil des Weges der Vorbereitung auf das 
Sakrament der Firmung liegt nun schon hinter den Ju-
gendlichen diesen Jahres. Deswegen geht der Blick an 
dieser Stelle schon voraus. Am 22. Juni kommt Abt Cos-
mas Hoffmann OSB aus der Abtei Königsmünster, 
Meschede um unseren Firmbewerberinnen und Firmbe-
werbern das Sakrament der Firmung zu spenden. Dazu 
sind alle eingeladen zur Festhochamt um 15.00 Uhr in 
der Pfarrkirche in Hesborn zu sein. Es ist ein schönes 
Zeichen an diesem Tag unserer Jugendliche nicht allei-
ne zu lassen, sondern durch die Anwesenheit ein Zei-
chen der Verbundenheit zu geben. Auch laden wir die 
Vereine des Stadtgebietes ein, die das wollen, mit ihrer 
Vereinsfahne dabei zu sein.  

NachrichtenÊundÊTermine 

+ Aus unserer Gemeinde verstarb:  
Herr Hans Hadewig, 89 Jahre, Hallenberg 

Es heiraten: 
Andreas Emde und Alina Schröder in Hesborn 

Wir gratulieren zur Taufe: 
Lara Ernst, Hallenberg 
Sultana Hotto aus Medebach 
Leo Müller, Hallenberg 
Anton Hellwig, Liesen 

Sonntag, 15.Juni HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 
St. Antonius Eins. Braunshausen 9.00 Uhr Hl. Messe   
Unterkirche-Hallenberg 10.15 Uhr Hochamt  - 1. JA † Gerhard Schäfer/ JA † Anton Mause/ JA † Gerhard Paffe/ Leb. u. †† d. Fam. 

Agnes u. Clemens Pippel/ † Melitta Martini/ † Gertrud Hellwig/ † Franz Catalano/ † Friedhelm 
Pauly u. †† Ang./ Leb. u. †† d. Fam. Groß/ †† Maria u. Willi Mörchen/ Dem Hl. Antonius zum Dank/ 
† Pater Hermann Evering/ † Günter Platte 

St. Thomas Ap., Liesen 11.30 Uhr Taufe des Kindes Anton Hellwig   



 
Unser Pastoralteam 
  
Pfarrer Dr. Achim Funder 
Schulstrasse 4 
59964 Medebach 
Tel. 02982  8569 
Email: funder(at)pr-mh.de 

 

 
Pastor Matthias Kamphans 
Tel. 02984  8312 
Email: mat.kamphans(at)web.de 

 
Pfarrbüro Hallenberg 
An der Mauer 26 
Tel.  02984  8312  /  Fax. 02984  9 19 98 12 
Email: info(at)pr-mh.de  
           mause(at)pr-mh.de  
 
 

Internet: www.pr-mh.de 
 
 

V.i.S.d.P.:        Pfarrer Dr. Achim Funder 
                         Schulstraße  4 
                         59964 Medebach 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag:    9 – 11 Uhr (Frau Mause) 
Donnerstag:  17 – 18 Uhr (Frau Mause) 
 

Pastor Norbert Abeler 
Tel. 02982  5 81 46 77 
Email: abeler(at)pr-mh.de 

 

 Vikar Jijo Pidiyath 
 Tel. 02982  92 91 57 
 Email: pidiyath(at)pr-mh.de 

 

Vikar Vinoy Wilson 
Tel. 02984 84 11 
Email: wilson(at)pr-mh.de 

Verwaltungsleiter: 
Heiner Hast 
Tel. 02982  908238 
Email:.hast(at)pr-mh.de 

 
Diakon Eckhard Witt 
witt(at)pr-mh.de 

 
 

Am Sonntag Morgen fällt in Hallenberg das Hochamt 
aus. Ein Dankeschön an unsere Fimlinge und ihre 
Familien und allen, die sich bei der Vorbereitung mit 
eingesetzt haben. 
 
Eine besinnliche Wanderung zum Thema „SINNE - 
Pilger der Hoffnung“ 
Der Spirituelle Sommer Südwestfalen  mit  seinen  
vielen Veranstaltungen startet in diesem Jahr am 12 . 
Juni  unter dem neuen Leitthema „Sinne“. 
Direkt zu Beginn steht auch in Hallenberg wieder eine 
Wanderung an, und zwar am 13. Juni 2025 mit einer 
etwas anspruchsvolleren Tour zum Jakobsbrunnen in 
Hesborn.  Zum Leitwort „Pilger der Hoffnung“  bege-
ben wir uns  gemeinsam auf die Suche nach Spuren 
der Pilger abseits der Routen nach Santiago de Com-
postela.  Unterwegs halten wir mehrfach inne und 
werden bei Gedanken und Erzählungen Ruhe finden 
und Kraft tanken. Die Erzählpaten Edeltraud Müller 
und Renate Grygier haben hierzu einiges vorbereitet. 
Ausgangspunkt der Wanderung ist um 13.30 Uhr der 
Parkplatz am Sportplatz in Hesborn, Im Tal 20 . Wir 
sind ca. 2,5 Stunden unterwegs. Gute Schuhe mit 
Profil  und Wanderstöcke werden empfohlen. 
Bitte bis zum 11.6.2025 bei Edeltraud Müller (02984-
8710) anmelden. 
 
13. des Monats – Fatima-Erscheinungstermine  
mit der Pilgermadonna des Pastoralen Raumes 
In den sechs Monaten (Mai – Oktober) der Erschei-
nungen von Fatima besucht die Fatima-
Pilgermadonna einzelne Heilige Messen mit anschlie-
ßender Rosenkranzandacht in verschiedenen Orten 
unseres Pastoralen Raumes. Die örtlichen Gemein-
den können die Andachten gerne gestalten oder mit-
gestalten. Hierzu laden wir herzlich ein. Rückmeldung 
bitte an Pastor Abeler abeler@pr-mh.de 

 
Dankeschön vom Förderverein des Kindergartens  
Der Förderverein des Kindergartens Maria Königin 
bedankt sich herzlich für die großzügigen Geldspen-
den und die Unterstützung durch Kuchen- und Kaffee-
spenden beim diesjährigen Kuchenbuffet am 18. Mai 
an der Unterkirche. Ein besonderer Dank gilt den Kin-
dern, die den ersten Sonntagsgottesdienst draußen,  

der das Erwachen der Natur im Frühling zum Thema hat-
te, mitgestaltet haben. An diesem schönen Sonntagvor-
mittag sind 840,00 Euro zusammengekommen, von de-
nen der Förderverein direkt zwei Holzpferde für den 
Spielplatz anschaffen wird. 
 

Seniorennachmittag 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Mitt-
woch, 04. Juni 2025 um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 
 

Wir möchten uns bedanken: 
Bei Pastor Kamphans und allen Priestern, für die feierli-
che hl. Messe, bei der Jägerkapelle und den Chorfreun-
den Orketal für die musikalische Unterstützung, der En-
kelin Inga für den Gesang, bei den Messdienern, die den 
Dienst am Altar verrichtet haben, bei Schwester Stanley 
und Ulla Wuttke für die Arbeit in der Sakristei, den Fah-
nenabordnungen der Vereine, dem Pastoralteam des 
pastoralen Raumes: Pastor Dr. Funder, Herr Hast, dem 
örtlichen Kirchenvorstand und dem Ortspfarrgemeinderat 
für das Ausrichten der Abschiedsfeier.  Ebenfalls bei Bür-
germeister Eppner, dem Vorsitzenden des Fördervereins 
Hesborn Andreas Emde und dem Berichterstatter, Hel-
mut Japes, für den hervorragenden Bericht im Sauerland-
kurier. Wir möchten auch Dank sagen an diejenigen, die 
der Einladung so zahlreich gefolgt sind und uns nette 
Worte mit auf unseren weiteren Weg gegeben haben. 
Es wird uns schwerfallen, unseren Dienst nach so langer 
Zeit zu beenden -  ich bin noch bereit den Kommunion-
helfer – Lektoren Dienst weiter zu unterstützen, ebenfalls 
der eingespielten Putzkolonne zur Verfügung zu stehen. 
Schwester Stanley mit Rat und Tat bei zu stehen, was 
man in 50 Jahren verrichtet hat, kann keiner in kurzer Zeit 
lernen. Genug der Worte, wir werden uns bemühen, 
wenn die Gesundheit es zu lässt, noch einiges mit unse-
rer Freizeit an zu fangen. 

Reinhold & Annegret Stanka 
 
Spielenachmittag  
Herzliche Einladung zum Spielenachmittag am Mittwoch, 
11.06.2025 im Pfarrheim. Es sind alle eingeladen, die in 
Gesellschaft spielen möchten. 

RedakƟonsschlussÊfürÊdenÊnächstenÊ 
Pfarrbrief:ÊÊFreitag,Ê13.06.2025,Ê18.00ÊUhr 
pfarrbrief@pr-mh.de 

NachrichtenÊfürÊHesborn 

NachrichtenÊfürÊLiesen 

NachrichtenÊfürÊHallenberg 


